
Martes foina
Steinmarder, ’Hausmarder’

[ Mammalia , Carnivora , Mustelidae , Martes ]

Merkmale
Sehr ähnlich dem Baummarder, Kehlfärbung jedoch weiß, erstreckt sich weit nach hinten über die
Vorderläufe. 

Schädel: Im Unterschied zum Baummarder ist
der letzte obere Backenzahn nach außen
eingeschnitten!

Verbreitung
In Mittel− und Südeuropa, gemäßigtes Eurasien bis zum Himalaya und China.

Biologie
Verbreitung In Mittel− und Südeuropa, gemäßigtes Eurasien bis zum Himalaya und China.

Lebensraum Der Steinmarder bevorzugt wenig bewachsenes möglichst felsiges Gelände, lichte
Wälder, Parks und Siedlungen. Im Gegensatz zum Baummarder hat sich der
Steinmarder verstärkt an menschliche Siedlungen angepaßt und dringt bis in
Großstädte vor. Als Automarder, der mit Vorliebe Schläuche durchbeißt, sorgt er in
letzter Zeit zunehmend für Verdruss, zumindest bei Autobesitzern.

Nahrung Kleinsäuger und Vögel bis zu Kaninchengröße. Wald− u.
Gelbhalsmäuse, Vögel, Käfer, Wespen, Blaubeeren.
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